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Stauvorrichtungen . -

Die an der Enz und Nagold errichteten Stauanlagen sind in den Längenprofilen, Beilagen 5
bis 10, dargestellt und in den 2 Tabellen , Seite 48—53, verzeichnet -, es ist daraus die Höhenlage
der Eichzeichen, soweit solche vorhanden sind, die Höhe des Ober- und Unterwasserspiegels bei
gemitteltem Wasserstand , sowie der Zweck, welchem die Wehre dienen, zu ersehen.

Aus diesen Zusammenstellungen wurde folgende Gesamtübersicht über die Stauanlagen an der
Enz und Nagold angefertigt.
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Hienach liegen an der Enz : 42 Wässerwehre, 11 Floss wehre und 54 Industriewehre , deren
Stauhöhe zusammen je 3, 4 und 12 °/o des Gesamtgefalls der Enz ausmachen, und an der Nagold
40 Wässerwehre , 11 Flosswehre und 51 Industriewehre , welche zusammen einen Stau von 5, 3 und
14 °/0 des Gesamtgefälls der Nagold erzeugen.

Die gesamte Stauhöhe der 107 Enzwehre beträgt 126,89 m oder 19 °/o, diejenige der 102 Nagold¬
wehre 121,44 m oder 22 °/o des ganzen Flussgefälls.

Bei der Enz entfällt auf je 1,0 km Länge , bei der Nagold schon auf 0,9 km Eine Stauvor¬
richtung ; diese kleinen mittleren Entfernungen rühren von der grossen Anzahl von Wässerwehren
im Oberlauf beider Flüsse her.

Die Wässerwehre  im oberen Enz- und Nagoldthal haben wegen des Flössereibetriebes
4,2—4,5 m Lichtweite. Der Stau wird entweder durch lose Staubretter , die zwischen genuteten
Pfosten eingelassen werden, oder durch aufziehbare Fallen erzeugt ; einige Wässerwehre letzterer
Art werden auch von den Flössern bei Niederwasser zu ihrem Betrieb benützt . An der Enz erhalten
4 Wässerungen ihr Wasser durch Steinzeilenanlagen.

Die Flosswehre  sind zumeist massiv; sie haben aufziehbare Flossgassenfallentafeln und, je
nach der Lage am Flusslauf , mehr oder minder lange aushebbare Brustwände . Fallentafeln und *
Brustwände werden im Herbst nach Schluss der Flosszeit herausgenommen und im Frühjahr vor
Beginn derselben wieder eingesetzt, so dass die Winterhochwasser die Flosswehre anstandslos durch¬
strömen können. Während der Flosszeit ist für jedes Flosswehr ein Wärter aufgestellt, der die
Obliegenheit hat , bei Anschwellungen die beweglichen Stauteile zu entfernen. j

Von den Industriewehren  bestehen einige kleinere im Oberlauf nur aus der Flossgassenfalle und
zwei aus Steinzeilen ; einige wenige sind nach Art der Flosswehre mit beweglichen Brustwänden gebaut.
Die überwiegend grössere Anzahl der Industriewehre sind feste , teils massive, teils und dies meist
halbmassive Ueberfallwehre, bei denen die Flossgassenöffnungen zugleich als Grundablassfallen dienen.

Ferner bestehen an der unteren Nagold, ausser den im vorstehenden Verzeichnis aufgeführten
Stauanlagen mehrere zu Fischereizwecken  dienende Stauvorrichtungen  von geringer Stau¬
höhe, die als trichterförmige Doppelzeilen gestaltet sind. Der in der Flussmitte gelegene Ver¬
einigungspunkt beider Zeilen ist zur Aufnahme eines Aalfangs bestimmt.
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Verzeichnis der bestehenden Stauvorrichtungen an der Enz.
Lage der Stauvorrichtung Zwek der Höhenlage des Eich- Höhenlage des
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Nr.
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bei Nieder-
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ei Oberamt Markung Floss-Wehr F.G.Sch. wasser über'M
«3'C I.W. über N. N. N. N.

Industrie -Wehr
km m m in m

l 105,86
Freudenstadt Besenfeld FI.W.

rund
761.00 756,56 3,44

wurde früher zur
Scheiterholzflösserei

Nagold Enzthal benützt
2 105,20 desgl. desgl. W.W. 721,50 721,30 0,20
3 104,85

104,59

Freudenstadt
Freudenstadt

Besenfeld
Besenfeld

I .W.

W.W.
709,50

701,80

709,10 0,40

0,50A 701,30Nagold Enzthal
5 104,54 Nagold Enzthal FI.W. F.G.Sch. = 699,89 701,25 698,15 3,10 hint. Poppelthalstube
6 104,43 >1 n FI.W. u. W.W. F.G.Sch. = 696,07 698,15 694,36 3,79 vord.Poppelthalstube
7 104,00 ii W.W. 684,28 684,04 0,24
8 103,73 ii » I .W. F.G.Sch. = 676,75 677,32 675,72 1,60
9 103,40 ii 11 FI.W. F.G.Sch. = 668,50 670,27 666,65 3,62 Gompelscheuerstube

10 103,07 n w W.W. 661,74 661,04 0,70
11 102,68 V ii W.W. 654,68 654,27 0,41
12 102,61 n w W .W. 653,54 653,29 0,25
13 102,32 •n w W.W. 647,12 646,64 0,48
14 102,15 » n W.W. 643,02 642,64 0,38 frühere Maierstube

15 101,79 n ii W .W. 635,05 634,69 0,36
16 101,64 ii i) W.W. 631,94 631,33 0,61
17 101,49 Y) 11 W.W. 627.80 627,30 0,50
18 101,26 « 11 W.W. 623,10 622,33 0,77
19 101,01 n n W.W. 618,39 617,62 0,77
20 100,85 n n W.W. 615,19 614,75 0,44
21 100,66 11 11 W.W. 611,83 611,31 0,52

22 100,60 Nagold Enzthal FI.W. F.G.Sch. = 610,76 610,84 610,41 0,43 Rohnbachkeuter
Neuenbürg Enzklösterle

23 100,39 desgl. desgl. W.W. 607,52 606,91 0,61
24 100,03 desgl. desgl. W.W. 602,30 601,80 0,50
25 99,43 desgl. desgl. I.W. E. = 593,87 593,75 593,30 0,45
26 98,90 desgl. desgl. I .W. E. = 587,76 587,87 586,53 1,34
27 98,52 Neuenbürg Enzklösterle FI.W. u. W.W. E. = 587,05 584,48 581,70 2,78 LappachstubeCalw Aichelberg
28 98,27 desgl. desgl. W.W. 579,63 579,40 0,23
29 97,95 desgl. desgl. W .W. 576,25 575,03 1,22
30 97,75 desgl. desgl. W.W. 573,48 573,00 0,48
31 97,57 desgl. desgl. W.W. 571,30 570,98 0,32
32 97,47 desgl. desgl. W.W. 570,62 570,25 0,37
33 97,43 desgl. desgl. W.W. 569,98 569,53 0,45
34 97,15 desgl. desgl.

Wildbad
W .W. 565,73 565,41 0,32

35 96,78 desgl. Aichelberg
W.W. 561,00 560,20 0,80

36 96,40 desgl. desgl. W.W. 557,17 556,97 0,20
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Lage der Stauvorrichtung Zweck der Höhenlage des Eich- Höhenlage des
Stau Vorrichtung:

W.W.
Wässer -Wehr

FI.W.

Zeichens E.Ö 1 Ober- Unter-
Lfd.
Nr.

O bß
>  ö
ÖD'O

Oberamt Markung

bezw. der

Flossgassenschwelle
Wasserspiegels

bei Nieder-
Gefall Bemerkungen

es,<u Floss-Wehr F.G.Sch. wasser über
+5<D I.W. über N. N. N. N.

Industrie -Wehr -
km m m m m

37 95,04 Neuenbürg Wildbad FI.W. F.G.Sch. = 541,64 543,30 540,82 2,48 Strobelstube
Calw Aichelberg

38 94,71 desgl. desgl. I .W. u. FI.W. F.G.Sch. = 537,39 537,93 536,36 1,57 Sprollenmühle und
Keuter

39 94,51 desgl. desgl. W.W..

I .W.*)

— 533,94 533,46

525,80

0,48

0,70
*)Pumpwerk

40 94,06 desgl. desgl. — 526,50 der Schwarzwaldwasser-
Versorgung

41 93,98 desgl. desgl. W.W. — 524,00 523,70 0,30

42 93,78 desgl. desgl. W.W. — 520,01 519,53 0,48

43 92,88 desgl. desgl. FI.W. u. W.W. F.G.Sch. = 504,35 505,51 503,54 1,97 sog. Neuwehrle

44 92,44 desgl. desgl. W.W. F .G.Sch. = 499,60 499,86 498,97 0,89

45 92,19 desgl. desgl. W.W. F.G.Sch. = 497,12 497,65 496,71 0,94

46 91,49 Neuenbürg Wildbad W.W. F.G.Sch. = 489,91 490,51 489,51 1,00

47 89,83 w 11 FI.W. F.G.Sch. = 475,24 477,18 474,64 2,54 Lautenhoferstube

48 89,52 ii 11 I .W. F.G.Sch. = 472,87 472,92 472,16 0,76 zerfallenes Mühl wehr
der Stadt Wildbad

49 89,29 n 11 I .W. F .G.Sch. = 470,41 470,86 469,59 1,27

50 88,25 r> 11 W.W. F.G.Sch. = 459,94 460,07 459,20 0,87

51 87,90 11 FI.W. F .G.Sch. = 456,52 457,25 455,66 1,59 Güterbachkeuter

52 87,55 » 11 I .W. E. = 455,16 452,83 451,63 1,20

53 86,92 ii 11 W.W. — 444,70 444,20 0,50

54 85,12 11 I.W. E. = 423,70 423,55 421,97 1,58

55 84,98 » n I .W. E. = 421,64 421,65 420,03 1,62

56 84,41 « ii I .W. u. W.W. E. = 417,49 416,05 413,54 2,51

57 83,77 11 n I.W. E. = 408,48 408,18 406,25 1,93

58 83,13 ii Calmbach W.W. F.G.Sch. = 401,20 401,35 400,44 0,91

59 81,48 ii 11 I.W. E. = 388,01 387,09 385,32 1,77

60 80,78 11
I .W. W.W.

u. FI.W. E. = 383,21 382,57 379,91 2,66 Böhmleswag

61 79,88 ii 11 W.W. F.G.Sch. = 375,37 375,57 374,79 0,78

62 79,20 ” Höfen I.W. E. = 370,25 370,86 368,99 1,87

63 77,88 ii 11 I .W. E. = 363,30 363,04 360,53 2,51

64 77,47 ii 11
I.W. W.W.

n. FI.W. E. = 361,31 360,12 357,62 2,50 Weikenstube

65 76,60 ii 11 W.W. F.G.Sch. = 353,25 353,38 352,81 0,57

66 76,20 ii
Dennach

Neuenbürg
I.W. E. = 351,40 350,64 349,19 1,45

67 75,24 11 desgl. I.W. E. = 345,53 344,79 342,12 2,67

68 74,85 ii Neuenbürg W.W. — 340,85 340,45 0,40

69 73,54 ii 11 I.W. E. - 334,82 334,11 332,51 1,60

70 72,99 ii 1) FI.W. F .G.Sch. = 329,82 330,98 329,30 1,68 Neuenbürger
Wasserstube

71 72,48 ii 11 I.W. E. = 328,38 327,78 326,54 1,24 das Wehr ist 2 Werken
gemeinsam

72 72,37 ii 11 I.W. F.G.Sch. = 325,90 326,54 325,01 1,53

7
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Lage der Stau Vorrichtung Zweck der Höhenlage des Eich- Höhenlage des

Stauvorrichtung:
W.W.

Wässer -Wehr
FI.W.

Lfd.

Nr.

O CD

S ö
Oberamt Markung

Zeichens t.

bezw . der

Flossgassenschwelle

Ober - | Unter-

Wasserspiegels
bei Nieder-

Gefall Bemerkungen
Hs.03 Floss -Wehr F.G.Sch. wasser über
'S 03 I.W. über N . N. N. N.W Industrie -Wehr
km m m m 111

73 71,64 Neuenbürg Neuenbürg W .W. _ 322,88 322,57 0,31
der Stau wird durch
eine Zeile erzeugt

74 71,48 n I .W. E . = 323,09 322,33 320,96 1,37
75 71,00 11 I .W . u . W .W. E . = 320,26 319,05 317,22 1,83

das Wehr ist
2 W erken gemeinsam

76 70,48 11 I .W. E . = 317,23 315,76 315,03 0,73
77 69,83 5) fträfenhausen I .W. E . = 314 .49 313,20 311,83 1,37

das Wehr ist
2 Werken gemeinsam

78 68,80 » Birkenfeld I .W. E . = 307,93 307,37 305,12 2,25
79 68,23 ir » W .W. —

(295,18
1294,58

— — der Stau wird durch
eine Zeile erzeugt

80 66,55 Pforzheim Büchenbronn I .W. E . = 295,39 295,31 0,08 ' 1 die beiden zugehörigen
> Werke liegen auf
) württemb . Gebiet81 65,29 ff 1? ' I .W. E . - 286,27 286,26 284,75 1,51
der Stau wird durch eine

82 64,70 ff 11 I .W. — 280,69 280,50 0,19 Zeile erzeugt ; das Wasser
zu gewerblichen Zwecken

benützt
83 62,33 ff Brötzingen I .W. E . - 266,51 266,04 264,44 1,60

das Wehr ist 2 Werken
gemeinsam

84 60,74 n 11 I .W. — 256,97 256,70 0,27 sog- oberes Hammerwehr
85 60,25 ff Pforzheim I .W. E . = 255,20 254,96 252,57 2,39 sog.Schleifwehr,dasselbe

ist 10 Werken gemeinsam
86 59,47 V n I .W. F .G.Sch . = 250,05 250,72 249,69 1,03 sog. Rosswehr, dasselbe

ist GWerken gemeinsam
87 59,36 » I .W. E . = 249,91 249,63 247,90 1,73 sog.Nonnen wehr,dasselbe

ist 3 Werken gemeinsam
88 58,26 » ii I .W. F .G.Sch . = 245,48 246,38 244,61 1,77 Blechwehr

89 55,24 n Eutingen I .W. E . = 239,09 239,03 237,80 1,23
das Wehr ist 2 Werken

gemeinsam
90 51,97 n Niefern I .W. E . = 233,22 233,08 231,16 1,92

das Wehr ist 2 Werken
gemeinsam

91 50,30 Maulbronn Enzberg I .W. E . = 230,89 229,64 227,83 1,81
92 45,87 ff Dürrmenz I .W. E . = 223,45 222,21 219,87 2,34
93 42,62 n Lomersheim I .W . u . W .W. E . = 216,95 217,20 215,83 1,37

das Wässerwehr wird
durch eine Zeile gebildet

94 41,35 n n W .W. — — — —

95 37,80 Vaihingen Mühlhausen I .W . 11. W .W. E . = 212,28 210,76 209,55 1,21
das Wehr ist 3 Werken

gemeinsam
96 36,35 n n W .W. — — — — der Stau wird durch

eine Zeile gebildet
97 32,00 n Rosswag I .W. E . = 204,24 203,25 203,06 0,19

der Stau wird durch
eine Zeile erzeugt

98 29,20 n Vaihingen I .W. E . = 202,16 201,94 200,50 1.44

99 28,30 n 11 I .W . u . W .W. E . = (202,37
(200,39 200,50 199,16 1,34

das Wehr ist 2 Werken
gemeinsam

100 27,90 ii 71 I .W. E . = 200,99 — — — der Stau wird durch
eine Zeile erzeugt

101 20,90 n Oberriexingen I .W. E . = 194 .28 193,48 191,84 1,64
102 13,00 n Untermberg I .W. E . = (185,78

1185,83 185,84 184,12 1,72
103 10,90 Ludwigsburg Bissingen I .W. E . = 184,25 183,55 181,53 2,02
104 7,30 Besigheim Bietigheim I .W. E . = (181,82

1183,70 180,04 178,26 1,78
das Wehr ist

4 Werken gemeinsam
105 5,60 n 11 I .W. 'E . = 180,34 177,93 176,46 1,47
106 1,77 Besigheim - I .W. E . = (176,28

1176,72 175,58 174,27 1,31
das Wehr ist

2 Werken gemeinsam
107 1,40 » 11 I .W. E . = 174,46 174,09 173,32 0,77
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Verzeichnis der bestehenden Stauvorrichtungen an der Nagold.

Lage der Stauvorrichtung Zweck der
Stauvorrichtuug:

W.W.
Wässerwehr

FI.W.
Flosswehr

I.W.
Industriewehr

Höhenlage des Eich¬
zeichens E.
bezw. der

Flossgassenschwelle
F.G-Sch.

über N. N.

m

Höhenlage des

Lfd.
Nr.

*•Entfernungvonj 3 derMündungj

Oberamt Markung

Ober- | Unter-
Wasserspiegels

bei Nieder¬
wasser über

N. N.

in | m

Gefall

11)

Bemerkungen

1 90,04 Freudenstadt Göttelflngen
Besenfeld

I.W. — 644,71 643,20 1,51

2 89,80 17 desgl. I .W. u. W.W. — 635,78 633,79 1,99

3 89,59 n desgl. I .W. — 628,75 627,97 0,78

4 89,40 71 desgl. W.W. — 623,89 622,88 1,01

5 89,28 71 desgl. W .W. — 621,08 620,56 0,52

6 89,03 71 desgl. I .W. u. W.W. — 614,74 613,42 1,32

7 88,97 71 desgl. W.W. — 612,76 611,92 0,84

8 88,85 77 desgl. W.W. — 609,30 608,53 0,77

9 88,50 11 desgl. W.W. — 601,43 601,16 0,27

10 88,24 71 desgl. FI .W . u. W.W. F.G.Sch. == 596,59 598,27 595,86 2,41 Hasengrundstube

11 88,00 7} desgl. W.W. — 592,44 591,41 1,03

12 87,94 17 desgl. W.W. — 590,82 590,46 0,36

13 87,75 71 desgl. W.W. — 588,07 587,78 0,29

14 87,52 17 desgl. W.W. — 585,07 584,04 1,03

15 87,45 11 desgl. W.W. — 583,39. 582,46 0,93

.16 87,40 17 desgl. W.W. — 582,00 581,33 0,67

17 87,28 77 desgl. FI .W. u. W.W. F.G.Sch. = 579,74 580,41 579,27 1,14 Rindelteichstube

18 87,11 desgl. W.W. — 577,53 577,07 0,46

19 87,05 77 desgl. W.W. — 576,72 574,89 1,83

20 86,51 1? desgl. W.W. — 569,24 568,96 0,28

21 85,89 77 desgl. FI.W. u. WW. F.G.Sch. = 561,39. 562,79 560,60 2,19 Kirchbühlstube

22 85,82 71 desgl. W.W. — 560,24 559,89 0,35

23 85,60 77 desgl. I.W. F .G.Sch. = 557,63 557,91 556,52 1,39

24 85,47 71 desgl. W.W. — 555,44 554,89 0,55

25 85,16 11
Göttelflngen

Igelsberg
W.W. — 552,21 552,01 0,20

26 85,11 11 desgl. W.W. — 551,56 551,17 0,39

27 84,90 11
Hochdorf
Erzgrube

W.W. — 549,74 549,18 0,56

28 84,80 17 desgl. W.W. — 548,54 548,05 0,49

29 84,61 17 desgl. FI .W. F.G.Sch. = 546,87 547,76 545,56 2,20 Erzgrubestube

30 84,36 11 desgl. W.W. — 544,48 544,23 0,25

31 84,13 11 desgl. W.W. — 542,42 541,21 1,21

32 83,54 11 desgl. W.W. E. = 538,15 537,92 536,72 1,20 sog. „Schnapperle“

33 82,94 71 desgl. FI.W. u. W.W. F.G.Sch. = 532,40 533,28 531,62 1,66 Reutplatzstube

34 82,79 11 desgl. W.W. F.G.Sch. = 530,98 531,26 530,62 0,64
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Lage der Stauvorrichtung Zweck der Höhenlage des Eich- Höhenlage des
Stauvorrichtung:

W.W.
Zeichens E.aO faß Ober- Unter-

Lfd.
Nr.

>  Ö
bD-~11

Oberamt Markung

Wässerwehr
FI.W.

bezw. der

Flossgassenschwelle
Wasserspiegels

bei Nieder-
Gefall Bemerkungen

es
<2 Flosswehr F.G.Sch. wasser über *+2<1>
w I.W. über N. N. N. N.

Industriewehr
km m m m m

35 81,82 Freudenstadt Hochdorf
Grömbach W.W. — 523,30 523,09 0,21

36 81,33 51 desgl. I .W. u. W.W. II 05 0° 519,02 517,39 1,63 Schernbacher Säg¬
mühle

37 81,17 51 desgl. W.W. — 516,66 516,00 0,66
38 80,79 15 desgl. W.W. E. = 514,50 513,00 512,24 0,76
39 80,56 desgl. W.W. — 509,60 509,00 0,60
40 80,18 57 desgl. I .W< E. = 505,16 506,11 505,19 0,92
41 79,84 51 desgl. FI.W. u. W.W. F.G.Sch. = 502,12 503,44 501,20 2,24. Pfaffenstube
42 79,57 51 desgl. I .W. E . = 495,57 499,88 498,22 1,66 Völmlesmiihle
43 78,91 51 desgl. I .W. F.G.Sch. = 493,13 493,79 493,03 0,76 desgl.
44 78,35 17 desgl. W.W. E. = 490,29 488,96 488,53 0,43
45 78,22 51 desgl. W.W. — 487,56 486,96 0,60
46 77,95 51 desgl. W.W. — 485,35 484,86 0,49
47 77,43 55 desgl. W.W. — 481,34 480,66 0,68
48 77,10 51 desgl. FI.W. F.G.Sch. = 478,94 480,04 478,69 1,35 Schnaitbachstube

49 76,84 Nagold Beuren W.W. 476,88 476,08 0,80Freudenstadt Grömbach

50 76,36 Nagold
Beuren

Garrweiler I .W. E. = 476,50 474,35 473,57 0,78

51 76,21 51 desgl. W.W. F.G.Sch. = 472,76 472,78 472,07 0,71
52 75,99 51 desgl. W.W. F.G.Sch. = 470,48 471,08 470,03 1,05
53 75,30 51 desgl. W.W. F.G.Sch. = 465,88 466,00 465,20 0,80

54 74,59 51
Altensteig
Garrweiler W.W. F .G.Sch. = 461,60 462,13 461,35 0,78

55 74,31 11 desgl. W.W. F.G.Sch. = 460,07 460,75 459,60 1,15
56 73,87 51 desgl. W.W. F.G.Sch. = 457,58 458,12 457,16 0,96
57 73,01 I .W. u. W.W. E. — 450,48

55 Altensteig
F.G.Sch. = 452 6̂5 453,48 451,83 1,65

58 71,85 51 51 FI.W. F.G.Sch. = 447,60 448,96 447,72 1,24 Altensteiger Stube
59 71,79 51 51 I .W. E. = 449,25 447,72 445,99 1,73 2Werken gemeinsam
60 71,42 51 51 I .W. E . = 447,34 446,17 444,56 1,61
61 71,00 51 11 I .W. F.G.Sch. = 443,22 444,21 442,54 1,67 5Werken gemeinsam
62 69,40 51 55 I .W. E. = 439,91 438,91 437,09 1,82
63 68,93 51 51 I.W. E. = 437,06 436,00 434,72 1,28

64 67,53 55
Berneck

Walddorf FI.W. — 430,36 430,00 0,36 Edelmannsrank

65 66,47 51
Ebershardt
Walddorf FI.W. u. W.W. F.G.Sch. = 426,85 428,08 426,18 1,90 Mohnhardter Stube

66 63,60 11 Ebhausen I .W. E. = 420,20 419,73 417,98 1,75
67 63,02 55 11 I.W. E. = 418,57 417,64 416,27 1,37 2Werken gemeinsam
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Lage der Stauvorrichtung Zweck der Höhenlage des Eich- Höhenlage des

Stauvorrichtung:w.w.cs Zeichens E. Ober- Unter-

Lfd.
Nr.

> c
bc-ö
5 :§

Wässerwehr
FI.W.

bezvv. der

Flossgassenschwelle
Wasserspiegels

bei Nieder-
Gefall Bemerkungen

Oberamt Markung Flosswehr F.G.Sch. wasser über
,9 "O I.W. über N. N. N. N.

Industriewehr
km m m m m

68 62,35 Nagold Ebhausen I.W. E. =417,21 415,02 413,70 1,32

69 60,90 n Rohrdorf I.W. F.G.Sch. = 409,96 410,91 409,10 1,81

70 60,23 n 51 I .W. E . = 410,21 409,09 407,46 1.63

71 59,66 n 51 I .W. E . = 409,09 406,89 405,11 1,78

72 57,64 11 Nagold I .W. E . = 402,29 400,89 399,91 0,98

73 56,10 n 51 I .W. F .G.Sch. = 396,71 397,51 396,08 1,43 2 Werken gemeinsam

74 55,22 n 51 I .W. E. = 395,54 395,19 393,62 1,57 2Werken gemeinsam

75 54,82 n 51 I .W. F .G.Sch. = 392,40 393,14 392,35 0,79

76 53,89 51 I .W. E . = 393,21 391,33 390,33 1,00

77 49,77 „ E mingen
Pfrondorf

I .W. F .G Sch. = 381,43 382,41 380,77 1,64 Pfrondorfer Mühle

78 43,95 ii Wildberg I .W. E . = 371,45 370,11 368,67 1,44 Klostermühle

79 43,60 ii 51 I .W. E. - 370,43 368,60 367,39 1,21

80 43,19 » 51 I .W. E. = 368,68 367,48 365,93 1,55 2W erken gemeinsam

81 41,15 ii 51 I .W. E . = 364,44 362,98 361,37 1,61

82 37,63 Calw Altbulach
Holzbronn

I .W. E . = 356,86 354,55 352,77 1,78 Thalmühle

83 31,91 51 Stammheim I .W. E . = 341,72 340,71 338,16 2,55 Kentheim

84 30,10 n Calw I .W. E. = 337,00 336,75 334,37 2,38 Tanneneck

85 29,08 n 51 I .W. E . - 336,76 334,15 332,38 1,77 Walkmühl wag

86 27,81 i n 11 I .W. E . = 333,94 332,34 331,34 1,00 Bettel wag

87 27,62 ?i 51 I .W. E. = 333,39 331,34 330,36 0,98

88 27,29 51 15 I .W. E . = 332,27 330,14 329,15 0,99

89 26,35 51 55 I .W. E. = 329,63 328,00 326,58 1,42

326,01 324,25 1,76 2Werken gemeinsam90 24,67 51 Hirsau I .W.
E. d. Sägm . 325,49

Hirsau
E. = 324,5091 23,14 51 Emstmühl I.W. 323,53 321,62 1,96 2Werken gemeinsam

92 21,21 55 Liebenzell I .W. E. - 318,89 317,87 316,15 1,72

93 17,20 55
Liebeuzell
Dennjächt

FI.W. F.G.Sch. = 308,03 309,03 307,95 1,08 Nonnenwagstube

94 13,37 51 Unter -Reichenbach I.W. E. = 300,94 299,89 299,05 0,84

95 12,10 55 55 I .W. E. = 297,81 295,60 294,22 1,38

96 10,33 Pforzheim *) Weisseustein I.W. F .G.Sch. = 289,36 290,30 289,49 0,81

97 4,74 51 55 I .W. F .G.Sch. = 270,08 270,75 265,55 5,20

98 4,61 55 51 I .W. E. - 265,46 265,45 264,47 0,98

99 4,26 51 Dillstein I .W. E . = 262,86 262,89 261,75 1,14

100 3,09 51 1» w .w. F .G.Sch. = 258,32 258,74 257,87 0,87

101 0,80 55 Pforzheim I .W. E. = 251,46 251,47 250,10 1,37 Bleichwehr

102 0,06 51 51 I .W. E. = 250,36 250,40 249,82 0,58 im Flosskanal

') Grossherzogtum Baden.
7*
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